Key for textbook homework – Kap 8
	Ü A (S. 221) schriftlich 

Ü. A, D, E (S. 223-225) 

S. 226: Hörverständnis anhören

	Ü. A, C (S. 229) 

Ü E, F (S. 232-233) 

	Ü. H (S. 235) und Ü A (S. 239) und Ü A (S. 242) S. 244: Hörverständnis anhören. 

S. 246: Video (Medien) ansehen und Ü A, C schriftlich 


Ü A (S. 221)

1. am Bahnhof

2. in die USA

3. per Luftpost

4. ungefähr eine Woche

5. eine Paketkarte

6. der Absender

7. eine Telefonkarte

8. 5, 10, 20 oder 50 Franken

9. Nach Interlaken

10. In 5 Minuten / Abfahrt 11.28 Uhr,  Ankunft 14.16 Uhr

11. In Bern

12. Eine Hin- und Rückfahrkarte zweiter Klasse

Ü A, D, E (S. 223-225)

A  (provide your own complete answers) Below are suggestions and/or the beginning of a sentence

1. Es kostet 45 Cents. Innerhalb der Stadt braucht der Brief ……..Tag und nach Europa sieben Tage.

2. Man muss die Adresse des Absenders und die Adresse des Empfängers schreiben.

(der Empfänger = recipient/receiver) Ich schreibe nicht oft Briefe.  Ich habe zu viel zu tun (I have too much to do). Ich schreibe manchmal meiner Mutter/ ………….. einen Brief. Ich schicke oft E-Mails an meine Studentinnen und Studenten / ……………………... Ich sende nicht viele E-mails an meine Freunde. Ich schicke nur selten eine SMS.  Meine E-Mail-Adresse ist ………

3. Die Briefkästen in Amerika sind …

4. Man kann hier  …………………………. telefonieren.  Es gibt Telefonkarten. Man bekommt sie bei ………………
5. Ich habe ein Handy. Ich benutze es nicht sehr oft / ……………….. Ich benutze es, wenn ich meine Familie anrufe /wenn  ich …………………………………………...

6. Ich benutze das Handy beim Autofahren nicht oft. Es ist zu gefährlich  , weil (because) ………………………..
7. Ich reise gern in meinem Auto/ ………………………. Ich reise nicht gern im Bus/ ………………………...  Explain:  Warum/warum nicht?

8. Zuletzt bin ich nach ……………………… gereist. Ich bin geflogen/mit dem Wagen gefahren/ …………………………...

Ü D:

Pick your own expressions
Ü E:        Pick your own objects. 

S. 226: Hörverständnis anhören
Zum Erkennen:
1. Moritz
2. Panorma , gefallen

3. sehen

4. gewandert

5. fahren

6. Matterhorn

7. Billig / reservieren

8. Spaß / fotografiert
Ü A, C (S. 229)

A

1. des Schlosses, des Domes, des Museums, der Straße, des Platzes, des Touristen, der Touristin, des Franzosen, der Französin, des Deutschen, der Deutschen

2. des Gästehauses, der Pension, des Gasthofs, der Jugendherberge

3. dieses Gastes, dieses Mädchens, dieses Jungen, dieses Herrn, dieser Herren, dieses Studenten, dieser Studenten

4. unseres Busses, unseres Zuges, unseres Flugzeugs, unserer Reiseführerin, unserer Gäste

5. des Schlüssels, des Gepäcks, der SMS, der Theaterkarten

6. des Regens, des Eises, des Feiertags, der Ferien

7. ihres Vaters, ihres Bruders, ihres Onkels, ihrer Tante, ihres Nachbarn, ihrer Geschwister

8. des Bahnhofs, des Studentenheims, der Apotheke, der Geschäfte

Ü C

1. mein Bruder
2. meine Großmutter

3. meine Schwester, (ich)

4. meine Geschwister und ich

5. mein Großvater

6. mein Urgroßvater

7. meine Tante

8. mein Onkel

9. meine Mutter, (meine Tante)

(Additional practice: Wer ist Ihr Großvater?  Wer ist ihr Enkel?  Try to answer these two questions using a genitive to describe as in: is My grandfather is the father of my mother etc. ….)

Ü E, F (S. 232-233)

Ü E

1. vor einer Woche

2. Donnerstagabend um 10 (Uhr) ; neun Stunden

3. morgens

4. heute Morgen bis um elf (Uhr)

5. eine Woche

6. Vorgestern

7. Heute Abend

8. Morgen früh

9. Morgen Mittag

10. Am Nachmittag

11. Übermorgen

12. Jeden Tag / täglich

F

1. Put together your own sentences.  At least 5.

Ü H (S. 235) 

1. Sie kommen heute Abend mit dem Bus in Chur an.

2. Wir gehen morgen früh zu Fuß in die Stadt.

3. Ich kaufe Eier und Blumen samstags gern frisch auf dem Markt.

4. Wir wollen morgen Abend zusammen ins Konzert gehen.

5. Sie reisen am Sonntag ohne die Kinder nach Italien.

6. Sie lassen sie ein paar Tage bei den Großeltern in Chur.

7. Die Bahnfahrkarten liegen seit drei Tagen da drüben auf dem Sofa / auf dem Sofa da drüben.

8. Sie wollen Dienstagabend mit dem Zug zu uns zurückkommen.

Ü A (S. 239) 

1. Deutschland, Liechtenstein, Österreich, Italien, Frankreich

2. Bern

3. Die Aare, die Rhone, der Rhein; der Vierwaldstättersee, der Zürichsee, der Neuenburger See, der Genfer See; die Jungfrau, das Matterhorn; der Rhein > Deutschland, die Rhone > Frankreich; der Bodensee, der Lago Maggiore, der Genfer See

4. Answers vary.

5. Answers vary.

6. Answers vary.

 
http://de.wikipedia.org/wiki/Z%C3%BCrichsee 
Ü A (S. 242) 
1. wegen ihrer Geschichte

2. 1291

3. Umzüge, ein Feuerwerk

4. wegen der Arkaden und Brunnen

5. zum Jungfraujoch

6. im Berner Oberland

7. wegen der Banken

8. die Viersprachigkeit

9. Französisch, Hochdeutsch

10. Rätoromanisch, Italienisch

S. 244: Hörverständnis anhören. 
Zum Erkennen:

1. b

2. c

3. a

4. b

5. c

6. a

S. 246: Video (Medien) ansehen und Ü A, C 
Ü A:

1. Hülya

2. Für Skifahrer

3. Paul

4. lahm

5. zur Kletterwand (Haldenstein)

6. eine Spaziergängerin / Schweizerin

7. spricht Schwyzerdütsch / Dialekt

Ü C:

1. Entschuldigung, Ganz schön anstrengend, Klar, Schade, Stimmt, Super, Unglaublich, Wirklich

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------


